
stammkeeper alexander Fis-
her will er sich noch nicht
festlegen, hat aber verschiede-
ne optionen. Finn nolte, der
in der vorsaison als zweiter
torwart die eine oder andere
Partie bestritten hat, steht
ebenso zur verfügung wie lu-
kas Winkelhoch. Der frühere
Jugend-torhüter hat zuletzt in
der dritten Mannschaft im
Feld gespielt, ist aber wieder
ins torwarttraining eingestie-
gen. Dazu kommt ein routi-
nier mit viel erfahrung: Der
steinheimer selim yilanci
(34), der beim sv höxter und
beim tus erkeln in der lan-
desliga spielte, ist vor allem
als torwarttrainer, aber auch
als backup für notfälle ge-
plant.
aus der a-Jugend stoßen

Melvin sommerfeld, Justin
groß, Mark schubel, Finn
christoph und luca Meyer zur
ersten, wobei sich Meyer in
den letzten spielen der a-Ju-
gend einen Kreuzbandriss zu-
gezogen hatte und damit erst
einmal nicht mitwirken kann.
sommerfeld, groß und schu-
bel durften bereits in der ver-
gangenen saison landesliga-
luft schnuppern. sebastian

rudolph und Zymer schroller
vom Warburger sv sind die
einzigen externen neuzugän-
ge.
noch etwas Zeit benötigt

Philipp Werner, der sich in der
vorbereitung zur vergange-
nen saison einen achillesseh-
nenriss zugezogen hatte, kein
einziges spiel bestreiten
konnte und sich auch aktuell
noch in der aufbauphase be-
findet. „er bekommt die Zeit,
die er braucht“, will haydar
Özdemir kein risiko einge-
hen.
neu als co-trainer dabei ist

Julian Middeke, zuletzt chef-
coach beim a-ligisten sv bre-
denborn. „er ist schnell im
team angekommen, ist super
aufgenommen worden und
mit herz und leidenschaft bei
der sache“, freut sich Özde-
mir. Middeke vertrat ihn zu-
dem während seines türkei-
Urlaubs. „Das passt alle sehr
gut zusammen“, betont Özde-
mir, der in sein viertes Jahr als
trainer der ersten Mannschaft
geht.
Die landesliga ist seiner

einschätzung nach noch ein-
mal ein bisschen stärker ge-
worden als in der vorsaison.

„es sind vier Westfalenliga-
absteiger dazu gekommen.
Die werden sicher nicht alle
gleich wieder um den titel
mitspielen, haben aber eine
hohe Qualität im Kader“,
weiß der coach.
Da wie im vorjahr in einer

18-er liga gespielt wird, gibt

es fünf absteiger. „Unser Ziel
ist es also, mindestens fünf
Mannschaften hinter uns zu
lassen“, präzisiert Özdemir.
Dazu will er mit dem team

einen Fehlstart wie in den bei-
den vergangenen Jahren tun-
lichts vermeiden. „Wir wollen
nicht gleich unter Druck gera-

ten, wobei wir in der vergan-
genen saison gezeigt haben,
dass wir auch unter Druck in
der lage sind, gut zu arbei-
ten.“ sein vorhaben, jeden
spieler im laufe der saison,
weiterzuentwickeln, ließe
sich mit einem kleinen Punk-
tepolster im rücken aber si-
cher einfacher in die tat um-
setzen.
Dabei hat es der auftakt

gleich in sich. bis Mitte sep-
tember stehen zwei Westfa-
lenliga-absteiger und topfa-
vorit Kaunitz auf dem bra-
keler spielplan. „Wir werden
uns trotzdem nicht verstecken
und wollen unser spiel aufzie-
hen“, betont Özdemir.
in der vorbereitung gewann

sein team das turnier in neu-
enheerse, bezwang am ver-
gangenen Donnerstag die tig
brakel mit 9:3 und musste
sich am gestrigen sonntag
dem niedersächsischen lan-
desligisten evesen 1:2 ge-
schlagen geben.
Die noch ausstehenden zwei

Wochen sollen für den letzten
Feinschliff genutzt werden,
um am 14. august „mit voller
vorfreude in die neue saison
zu starten.“

Höxter mit starken Nerven im Finale
Fußball: bezirksligist svh gewinnt den allersheimer-sommer-cup in Fürstenberg im elfmeterschießen gegen titelverteidiger Fc bW Weser.

tus lüchtringen sichert sich Platz drei mit einem erfolg gegen gastgeber Mtv Fürstenberg.

Fürstenberg. Fußball-be-
zirksligist sv höxter hat erst-
mals den allersheimer som-
mer-cup im Fürstenberger
Waldstadion für sich entschie-
den. Zum 15. Mal bat der
Mtv Fürstenberg zum einla-
dungsturnier in der saison-
vorbereitung – und erneut
konnte sich der titelverteidi-
ger nicht durchsetzen. Der
sieger von 2019, der Fc bW
Weser, unterlag dem sv höx-
ter im Finale nach elfmeter-
schießen.
2020 und 2021 hatte es co-

ronabedingt keinen sommer-
cup gegeben. so war der sie-
ger aus der vor-Pandemiezeit
von 2019 titelverteidiger.
aber der reihe nach: nach-

dem sich in der vorwoche
blau-Weiß Weser und der tus
lüchtringen für die endrunde
qualifiziert hatten, komplet-
tierte der ambitionierte sv
höxter diese am Freitagabend

noch deutlich mit 0:4 unterle-
gen. Der sv höxter ging an-
schließend im zweiten halbfi-
nale gegen lüchtringen
schnell mit 2:0 in Führung
und ließ in der Folge nichts
mehr anbrennen. nach 45 Mi-
nuten stand es 3:0 für den Fa-
voriten.
im spiel um Platz drei ent-

täuschte der gastgebende
Mtv seine Fangemeinde und
unterlag dem tus lüchtringen
deutlich mit 0:4.
Danach kam es zum, von

vielen prognostizierten, end-
spiel zwischen dem Fc blau-
Weiß Weser und dem sv höx-
ter. über 45 Minuten zeigten
die akteure, dass sie völlig zu-
recht den turniersieg unter
sich ausspielen sollten. Die
Kreisstädter erarbeiteten sich
dabei eine Feldüberlegenheit,
doch die besten chancen ver-
eitelte Wesers starker Keeper
Dennis Ferranti, indem er

einen Freistoß aus dem obe-
ren Winkel kratzte und auch
eine volleyabnahme aus sie-
ben Metern glänzend parier-
te.
somit blieb es beim torlosen

remis und ein elfmeterschie-
ßen musste die entscheidung
bringen. hier hatte das team
von Marcel Peša die besseren
nerven. Während die ersten
drei schützen des svh alle
trafen, vergaben die Männer
aus beverungen und lauen-
förde die ersten drei versu-
che. Damit hatte höxter den
titel sicher.
bei der siegerehrung zeig-

ten sich die verantwortlichen
des Mtv mit den sportlichen
leistungen und dem fairen
auftreten der Mannschaften
während der vier turniertage
zufrieden, und wünschten
den Mannschaften eine er-
folgreiche, verletzungsfreie
saison.

Der sv höxter hat den allersheimer sommercup in Fürstenberg für sich entschieden. Das team
hinten von links: co-trainer nikola Peša, leon Krüger, yama safi, Marco hanna, Kaibar safi,
cemal coskun, Jonathan Disselhof, canek bicker, tobias Fricke, robin gerdemann, trainer Mar-
cel Peša; vorne von links: Justin Köhler, luca hasenbein, Julian Förster, Jannis ortmann, thore
tölke, atahan Karaca und nico trepschick. Foto: Mtv Fürstenberg

durch ein 7:6 im elfmeter-
schießen gegen die sg Ma-
rienmünster. Der sv Dringen-
berg musste krankheitsbe-
dingt kurzfristig passen, so
dass höxter und Marienmüns-
ter über die 90-minütige

spielzeit gingen.
im halbfinale war der gast-

gebende Mtv, ohne zahlrei-
che leistungsträger personell
auf der sprichwörtlich „letz-
ten rille“ letztlich dem Fc
blau-Weiß Weser nach zu-
nächst aufopferungsvollem
Kampf in der schlussphase

es bleibt dabei:
titelverteidiger

nimmt Pokal nicht
wieder mit.

Das Brakeler Personalbuch

Abgänge: Mats Kleinke
(studium göttingen), ale-
xander Fischer (tündern),
Felix Derenthal (DJK Mast-
bruch), Pascal Knoke (Pe-
ckelsheim) rico brandl,
Mike lappe (beide Fußball-
pause), viktor thomas
(Post Detmold), lucas Mor-
zonek (vfl senden).
Zugänge: luca Meyer,
Mark schubel, Finn chris-
toph, Justin groß, Melvin
sommerfeld (eigene Ju-
gend), sebastian rudolph,
Zymer schroller (War-
burger sv).
Kader: Tor: Finn nolte, lu-
kas Winkelhoch, selim yi-
lanci
Abwehr: lars Koch, Matti
rohde, christopher Kleine,

Kevin Wistuba, luca Meyer,
Mark schubel, hendrik De-
renthal, chalier Menie, Phi-
lipp Werner
Mittelfeld/Angriff: oumar
Fofana, Dominik Kling, tor-
ben vogt, raphael Polczyk,
salvatore cardamone, Finn
christoph, Justin groß,
Melvin sommerfeld, Kevin
Koch, sebastian rudolph,
Zymer schroller, tim rüt-
her, Pascal Meinert.
Trainer: haydar Özdemir
(im vierten Jahr)
Co-Trainer Julian Middeke,
Torwart-Trainer: selim yi-
lanci (beide im ersten Jahr)
Betreuer: reinhard Dittrich
(im vierten Jahr)
Sportlicher Leiter: norbert
Dölitzsch (im ersten Jahr).

Brakel bleibt dem Weg treu
Fußball: landesligist spvg 20 verjüngt sein team erneut und muss acht abgänge auffangen. Julian Middeke und selim yilanci

komplettieren das trainerteam von chefcoach haydar Özdemir.

von sylvia rasche

Brakel. haydar Özdemir re-
det nicht lange drumherum:
„Diese saison wird eine he-
rausforderung für uns. Das
Ziel kann nur der Klassen-
erhalt hat“, sagt der trainer
des Fußball-landesligisten
spvg 20 brakel.
Die verjüngung des teams

schreitet weiter voran. Wieder
rücken fünf a-Jugendliche in
den Kader der ersten Mann-
schaft auf. „Wir sind ein aus-
bildungsverein und gehen
unseren Weg weiter“, betont
Özdemir, räumt aber auch
ein, dass „wir Qualität verlo-
ren haben.“ leistungsträger
wie torwart alexander Fi-
scher, wie der Dienstälteste
Felix Derenthal oder wie lu-
cas Morzonek, viktor thomas
und rico brandl stehen nicht
mehr zur verfügung. „Keiner
ist gegangen, weil es ihm bei
uns nicht gefallen hätte. Meist
waren berufliche gründe aus-
schlaggebend. rico brandl
legt nach anhaltenden verlet-
zungssorgen eine Fußballpau-
se ein“, unterstreicht Özde-
mir.
auf einen nachfolger für

Mit einem jungen landesligateam startet die spvg brakel in die neue saison. hinten von links: raphael Polczyk, abubaka alsaadani, eugen schmidt, Kevin Koch, can haupt; Mitte von links:
co-trainer Julian Middeke, Matti rohde, tim rüther, lars Koch, Dominik Kling, torben vogt, betreuer reinhard Dittrich, trainer haydar Özdemir; vorne von links: Zymer schroller, christopher
Kleine, Pascal Meinert, lukas Winkelhoch, Finn nolte, sebastian rudolph, Mark schubel, luca Meyer. es fehlen: chalier Menie, oumar Fofana, Kevin Wistuba, Philipp Werner, Justin groß, Melvin
sommerfeld und salvatore cardamone. Foto: sylvia rasche

Jugendfußball

Kreispokal
startet im
August

Scherfede. Während der
arbeitstagung der vertreter
der heimischen Jugendfuß-
baller ist der Kreispokal aus-
gelost worden. Wie berichtet,
gibt es in dieser saison erneut
keinen zentralen endspieltag.
Die Finals werden beim je-
weils klassenniedrigeren ver-
ein ausgetragen.

A-Junioren
Achtelfinale 24. August

Jsg bergheim - Jsg Dringen-
berg
sv steinheim - Jsg Willebad-
essen
Jsg scherfede - spvg brakel
Jsg brenkhausen Freilos
sg bredenborn - sv höxter
Jsg Dalhausen - ssv herling-
hausen
Jsg borgentreich - Jsg
MohnDD
tus bad Driburg - bW Weser

B-Junioren
Achtelfinale 13. August

1) sg bredenborn - spvg bra-
kel
2) Jsg Willenbadessen - Jsg
Dringenberg
3) Jsg Dalhausen - tus bad
Driburg
4) Jsg germete - sv höxter
Viertelfinale 30. August
sieger 2 - sieger 4
Jsg scherfede - sieger 1
Jsg bergheim - Jsg borgent-
reich
Jsg brenkhausen - sieger 3

C-Junioren
Achtelfinale 13. August

Jsg MohnDD - sv steinheim
Jsg germete - Jsg bergheim
Jsg brenkhausen Freilos
sg bredenborn - bW Weser
Jsg borgentr. - Jsg Wrexen
Jsg stahle - tus Driburg
Jsg Dalhausen - spvg brakel
Jsg Dringenberg - sv höxter

D-Junioren
Quali 13. August

sv steinheim - bW Weser
Achtelfinale 7. September
Jsg Dalhausen - spvg brakel
Jsg bergheim- sieger Quali
Jsg Dringenberg - ssv Wür-
gassen
Jsg bonenburg - Driburg
Jsg MohnDD - sg breden-
born
Jsg Warburg - Jsg borgent-
reich
Jsg brenkhausen - Jsg ame-
lunxen
sv höxter - Jsg stahle

Mädchen
Qualirunde

1) vfr borgentreich - Jsg
bergheim
2) ssv Würgassen - Phönix
höxter
Halbfinale
sieger 1 - Jsg scherfede
sieger 2 - FFc nethegau
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